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Liebe Bedburgerinnen, 
liebe Bedburger!

Und noch etwas Neues gibt es am Schulzen-
trum: In den Sommerferien sind moderne 
Containermodule als neue Klassenzimmer 
für die Realschule und das Gymnasium auf-
gestellt worden. Insgesamt neun neue Räu-
me entstanden so, damit unsere Schülerin-
nen und Schüler genug Platz haben, bis die 
eigentliche Erweiterung fertig ist. 

Ich bin wirklich froh, dass wir in Bedburg ge-
meinsam so viel für gute Bildung tun – von 
Planungen für kostenfreie Kita-Plätze über 
neue Kitas bis hin zu digitalisierten Schulen 
und modernen Klassenzimmern. So geben 
wir unseren Kindern die besten Chancen, sich 
zu entfalten und ihre Zukunft erfolgreich zu 
gestalten.

Bleiben Sie gesund und zuversichtlich!

Ihr 

Sascha Solbach
Bürgermeister

Die Zukunft der Kinder und Jugendlichen in 
unserer Stadt liegt meinem Team im Rathaus 
und auch mir persönlich ganz besonders am 
Herzen. In sehr guter Zusammenarbeit mit 
den Kitas, Schulen und auch der Politik bei 
uns vor Ort haben wir in den letzten Jahren 
hier ziemlich viel investiert und bewegt. 
Bildung ist einer der Grundsteine für ein 
gutes und erfolgreiches Leben, hier wollen 
wir nicht sparen und gehen daher nun den 
nächsten Schritt.  

In der letzten Sitzung des Stadtrats haben wir 
gemeinsam beschlossen, dass ein Weg ge-
sucht werden soll, die Kita- und Tagespflege-
beiträge möglichst Schritt für Schritt bis zum 
Kindergartenjahr 2027/2028 abzuschaffen. 
Voraussetzung hierfür ist die erwartete positi-
ve wirtschaftliche Entwicklung unserer Stadt 
– vor allem dank des neuen Gewerbegebiets 
BEB61 und weiterer Firmen, die sich bei uns 
ansiedeln werden.

Das ist ein großer Schritt und erleichtert den 
Zugang zu guter Bildung enorm. Die Kollegin-
nen und Kollegen aus unserem Jugendamt 
werden gemeinsam mit dem neuen Jugend-
hilfeausschuss jetzt einen Plan für die Umset-
zung erarbeiten, der dann bei den Haushalts-
planungen berücksichtigt wird. Ich bin sicher, 
dass wir das gut hinbekommen und die Fami-
lien in unserer Stadt so entlasten.

Und es gibt noch mehr gute Nachrichten: Nach 
der Eröffnung der Kita Blumenwiese Anfang 
September hat in dieser Woche die Kita Löwen-
burg an der Erkelenzer Straße ihren Betrieb 
aufgenommen, auch wenn die Außenanlagen 
noch fertiggestellt werden müssen. Dort finden 
bis zu 120 Kinder in sechs Gruppen Platz und 
eine tolle Betreuung. Mit Abschluss der Arbei-
ten ist unser „Kita-Doppelpack“ komplett – und 
jetzt kann wirklich jedes Kind in Bedburg einen 
Kita-Platz bekommen.

Auch unsere Schulen entwickeln sich richtig 
klasse weiter. Das Silverberg-Gymnasium wur-
de kürzlich als „Digitale Schule“ ausgezeichnet. 
Die Ehrung gibt es nur für Schulen, die in vielen 
Bereichen der Digitalisierung richtig stark sind 
– von der pädagogischen Arbeit über die Tech-
nik bis hin zur Vernetzung mit anderen Schu-
len und Unternehmen. Mein Dank gilt da ins-
besondere den engagierten Lehrerinnen und 
Lehrern, ohne die die Digitalisierung unserer 
Schulen nicht umsetzbar wäre.

So sind bei uns in Bedburg mittlerweile alle 
sieben Schulen digital bestens aufgestellt: Die 
Kreidetafel gehört seit rund zwei Jahren der 
Vergangenheit an, stattdessen gibt es digitale 
Tafeln und mobile Tablets für die Schülerinnen 
und Schüler. Unterstützt werden sie dabei von 
unserer Schul-IT, die sich ausschließlich um die 
Technik an den Schulen kümmert.

Nächstes Reparatur-Café am  
31. Oktober
Am Freitag, dem 31. Oktober 2025, findet von 14 bis 17 Uhr wieder - 
wie jeden letzten Freitag im Monat - das Bedburger Reparatur-Café in der 
AWO Kaster-Königshoven (Gustav-Heinemann-Straße 1) statt. Vom 
ehrenamtlichen Reparatur-Personal werden alle möglichen Haushaltsge-
räte und sonstigen tragbaren Gegenstände kostenlos repariert und auch 
kleinere Näh- und Flickarbeiten werden vorgenommen. 
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Bewegung und gute Laune im Oktober 

Sport im Park goes Indoor
Im Juni hat „Sport im Park“ die Menschen in Bed-
burg begeistert – jetzt geht es in die nächste Run-
de, diesmal wetterunabhängig in der Halle. Am 
25. und 26. Oktober 2025 heißt es: „Sport im 
Park goes Indoor.“ Zwei Tage lang verwandelt 
sich die Dreifachhalle (Goethestraße 3, 50181 
Bedburg) in ein buntes Fitness- und Bewegungs-
zentrum für alle, die Lust auf Sport, Abwechslung 
und Gemeinschaft haben.

Das Angebot ist so vielfältig wie die Teilnehmen-
den: Wer sich auf die beliebten Kurse wie Yoga, 
Pilates, Rückenfit oder Modern Linedance 
freut, kommt genauso auf seine Kosten, wie 
alle, die etwas Neues ausprobieren möchten. 
Mit Piloxing, The Mix, Barre, Bodybalance 
oder Bodycombat stehen gleich mehrere span-
nende Formate erstmals in Bedburg auf dem 
Programm. Auch der inklusive Kurs „Tanz im 

Hintergrund:
„Sport im Park goes Indoor“ wird präsentiert 
von der Kreissparkasse Köln. Mit dabei 
sind außerdem der Landessportbund 
NRW, der Kreissportbund Rhein-Erft und 
deren Partner, die AOK sowie das Bedburger 
Fitnessstudio CORe Fitness.

Bei der Premiere von Sport im Park in Bed-
burg nahmen im vergangenen Juni über 
3.000 Menschen an den rund 100 kosten-
freien Sportangeboten im gesamten Stadt-
gebiet teil.

Das vollständige Programm sowie alle 
Infos und Hinweise zu „Sport im Park 
goes Indoor“ gibt es auch online unter 
www.bedburg.de/SiPgoesIndoor.htm. 

Bei „Sport im Park goes Indoor“ wartet ein Wochenende lang ein abwechslungsreiches Programm auf  die Besucherinnen 
und Besucher.

Sitzen“ ist wieder mit dabei und lädt alle zum 
Mitmachen ein.

Ob Power oder Entspannung, diese besonderen 
Highlights runden das Wochenende ab: Am 
Samstagabend bringt eine zweistündige, ener-
giegeladene Zumba-Party mit gleich mehreren 
Trainerinnen und Trainern die Halle zum Beben, 
während der Sonntag mit einer ruhigen Qi-
gong-Einheit einen sanften Ausklang findet. 
Für die nötige Erfrischung zwischendurch bietet 
das Team vom Bedburger Gastronomiebetrieb 
Monkeys an beiden Tagen Getränke und kleine 
Snacks an. 
 
Für zusätzliche Motivation sorgt das Bedburger 
Fitnessstudio CORe Fitness, das an beiden 
Tagen einen persönlichen Fitnesstest mit 
kostenloser Körperanalyse anbietet. Hier 

können alle Teilnehmenden herausfinden, 
wo ihre Stärken liegen – ganz ohne Leistungs-
druck und angepasst an jedes Niveau. Als 
Dankeschön gibt es ein Gratis-Tagesticket für 
Training oder Kurse im Studio. Außerdem ver-
lost das CORe zusätzlich unter allen, die den 
Test absolvieren, attraktive Preise wie OACE-
Hoodies und Gratis-Trainingsmonate. Da-
mit wird der Besuch nicht nur zu einem sport-
lichen Erlebnis, sondern vielleicht auch zum 
Start in eine neue Fitnessroutine.

Wie schon im Sommer gilt: Alles ist kostenlos, 
alle sind willkommen. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig – einfach vorbeischauen, mitmachen 
und Spaß haben. Ob sportbegeistert, neugierig 
oder auf der Suche nach einem Gemeinschafts-
erlebnis: Bei „Sport im Park goes Indoor“ ist für 
jede und jeden etwas dabei.
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Silverberg-Gymnasium erhält Auszeichnung als „Digitale Schule“
Das Silverberg-Gymnasium 
wurde für sein herausragen-
des Engagement im Bereich 
Digitalisierung als „Digitale 
Schule“ ausgezeichnet. Für 
die Ehrung reisten Vertre-
terinnen und Vertreter des 
Bedburger Gymnasiums 
zum Heinz Nixdorf Muse-
umsforum nach Paderborn 
und nahmen dort die Aus-
zeichnung von Dr. Urban 
Mauer, Staatssekretär im 
Ministerium für Schule und 
Bildung des Landes Nord-
rhein-Westfalen, entgegen.

„Wir haben in den letzten 
Jahren viel in unsere Schu-
len investiert, um allen 
Schülerinnen und Schülern 
bestmögliche Voraussetzun-
gen für eine gute Bildung 
zu bieten. Die Auszeich-
nung als ‚Digitale Schule‘ 
ist dabei ein tolles Zeichen 
und belohnt insbesondere 
die Arbeit der Lehrkräfte vor 
Ort, ohne die wir die Digita-
lisierung unserer Schulen nicht umsetzen könn-
ten“, freut sich Bürgermeister Sascha Solbach, 
der Schüler und Lehrkräfte bei einem Besuch im 
Gymnasium zur Auszeichnung gratulierte.

Die Digitalisierung der Bedburger Schulen ist in 
den letzten Jahren weit vorangeschritten: Alle 
sieben Schulen in der Schlossstadt (vier Grund-
schulen, drei weiterführende Schulen) verfügen 
über digitale Tafeln, die Zeit der Kreidetafeln 
gehört in Bedburg seit Ende des Jahres 2023 
der Vergangenheit an. Ebenso arbeiten alle 
Bedburger Schulen mit mobilen Tablets. Unter-

stützt werden Schülerinnen und Schüler sowie 
Lehrkräfte dabei von der sogenannten Schul-IT 
der Stadt Bedburg, die sich ausschließlich um 
die digitalen Belange der Bedburger Schulen 
kümmert. 

Die Auszeichnung „Digitale Schule“ wird nach 
einem bundesweit einheitlichen, standardisier-
ten Bewerbungsprozess vergeben. Das Signet 
zeichnet Schulen aus, die Digitalisierung in fünf 
Bereichen nachhaltig umsetzen: Pädagogik & 
Lernkulturen, Lehrkräftequalifizierung, regio-
nale Vernetzung, Konzept & Verstetigung sowie 

Technik & Ausstattung. Die Auszeichnung ist 
wissenschaftlich fundiert, verbandsneutral und 
unabhängig.

Bei der Ehrung in Paderborn erhielten insgesamt 
94 Schulen aus Nordrhein-Westfalen die Aus-
zeichnung als „Digitale Schule“, 171 Schulen 
wurden als „MINT-freundliche Schule“ für ihr 
besonderes Engagement in den Bereichen Ma-
thematik, Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik geehrt. Das Bedburger Silverberg-Gym-
nasium trägt bereits seit mehreren Jahren den 
Titel „MINT-freundliche Schule“.

Aufruf zur Neubildung des Jugendhilfeausschusses 

Jugendarbeit in Bedburg mitgestalten
Die Kinder- und Jugendarbeit in Bedburg wird 
gemeinsam vom Jugendhilfeausschuss und der 
Verwaltung des städtischen Jugendamtes gestal-
tet. Der Jugendhilfeausschuss befasst sich dabei 
mit allen Angelegenheiten der Jugendhilfe und 
ist somit ein zentrales Gremium für die Koordi-
nierung, Planung und Steuerung der Jugend-
hilfe in der Stadt Bedburg. In seiner Funktion als 
Schaltstelle wirkt der Jugendhilfeausschuss bei 
der Gestaltung der Jugendpolitik mit.   

Der Jugendhilfeausschuss, kurz JHA, wird nach 
der Kommunalwahl 2025, die am 14. September 
stattgefunden hat, neu konstituiert. Dabei können 

die Bedburger Vereine und Jugendeinrichtungen 
mindestens sechs Personen als stimmberechtigte 
Mitglieder und deren Stellvertreterinnen bzw. 
Stellvertreter des JHA vorschlagen. Für jedes Mit-
glied ist eine persönliche Stellvertreterin bzw. ein 
persönlicher Stellvertreter zu wählen. Ziel ist es, 
ein paritätisches Verhältnis von Frauen und Män-
nern bei der Besetzung zu erhalten. 

Aus diesen Vorschlägen wählt der Rat der Stadt 
Bedburg sechs stimmberechtigte Mitglieder 
und ihre persönlichen Stellvertreterinnen bzw. 
Stellvertreter für die Wahlzeit des Rates aus. 
Bei der Ernennung werden die Vorschläge der 

Wohlfahrtsverbände und der Jugendverbände 
entsprechend der Bedeutung ihrer Arbeit für die 
Jugendhilfe im Bereich der Stadt Bedburg ange-
messen berücksichtigt.

Stimmberechtigtes Mitglied des Jugendhilfe-
ausschusses können alle werden, die das 18. 
Lebensjahr vollendet und ihren Wohnsitz seit 
mindestens drei Monaten im Bereich der Stadt 
Bedburg haben. Vorschläge können bis 
zum 20. Oktober 2025 an Helena Gehring 
(h.gehring@bedburg.de oder 02272/402-
585) vom Jugendamt der Stadt Bedburg 
eingereicht werden.

Gemeinsam mit Carsten Esser (3. v. l.), stellvertretender Fachdienstleiter für die Bereiche Schule, Bildung und Jugend, gratulierte Bürgermeister Sascha 
Solbach den Schülern und Lehrkräften des Silverberg-Gymnasiums zur Auszeichnung.
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Kindertagespflege der Stadt Bedburg lädt erstmals zum Tag der offenen Tür
Die ersten Lebensjahre sind entscheidend für die 
Entwicklung eines Kindes – und damit auch die 
Wahl der passenden Betreuungsform. Die Kin-
dertagespflege der Stadt Bedburg lädt deshalb 
erstmals zum Tag der offenen Tür ein. Am Frei-
tag, dem 21. November 2025, von 14 bis 17 
Uhr öffnen die Kindertagespflegepersonen und 
die Großtagespflegestellen im Stadtgebiet ihre 
Türen, um interessierten Eltern Einblicke in ihr 
vielseitiges Betreuungsangebot zu geben.

Ob in der familienähnlichen Betreuung im Haus-
halt der Kindertagespflegeperson oder in einer 
Großtagespflege mit kleinen Gruppen von fünf 
bis neun Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren – die 
Kindertagespflege bietet flexible und liebevolle 
Betreuung in einem persönlichen Umfeld. Beim 
Tag der offenen Tür haben Eltern die Möglich-
keit, die Kindertagespflegepersonen sowie die 
Großtagespflegestellen persönlich kennenzuler-
nen, die Betreuungsräume zu besichtigen und 

sich umfassend über die pädagogische Konzep-
tion zu informieren.

„Die Entscheidung für die Betreuung des eigenen 
Kindes ist für viele Familien ein großer Schritt. 
Wir möchten Eltern dabei unterstützen, die rich-
tige Wahl für ihr Kind zu treffen und Fragen früh-
zeitig zu klären“, erklärt Carsten Esser, Leiter 
des Jugendamtes der Stadt Bedburg. Alle 
Kindertagespflegepersonen verfügen über eine 
Qualifizierung sowie eine Pflegeerlaubnis und 
werden vom Jugendamt regelmäßig überprüft.

Die Fachberatung Kindertagespflege des Bed-
burger Jugendamtes steht für individuelle Fra-
gen ebenfalls zur Verfügung und unterstützt bei 
der Orientierung im Betreuungsangebot. Wäh-
rend in den Großtagespflegestätten Besuche 
ohne Termin möglich sind, ist bei den Kinderta-
gespflegepersonen eine vorherige Terminverein-
barung erforderlich. 

Teilnehmende Kindertagespflegestellen am Tag der offenen Tür in Bedburg:
Kindertagespflegepersonen (Termine mit vorheriger Anmeldung möglich):
	 • Judith Cohrs, Ortsteil: Kaster-Epprath, Tel.: 02272-8064025, E-Mail: info@kindertagespflege-bedburg-kaster.de
	 • Sarah El Asfar, Bedburg-West, 0152-01958905, sarah.elasfar@web.de 
	 • Monika Meyer, Broich, 02272-408820, info@gaensebluemchen-bedburg.de 
	 • Katharina Nikoliqi, Kirchtroisdorf, 0162-6899805, katharinanikoliqi@icloud.com 
	 • Denise Weber, Kirdorf, 02272-9789578, deniseweber74@live.de
	 • Stefanie Holz, Alt-Kaster, 0163-3357335, kontakt@kindertagespflege-bedburg-erft.de
	 • Olga Neumann, Bedburg-West, 0152-02094642, o.neumann89@web.de

Großtagespflegestellen (Termine ohne vorherige Anmeldung möglich):
	 • Die wilden 9 – Frau Barakat und Frau Peiffer, Bedburg, 0176-74797020, 0152-54163266, diewilden9@web.de
	 • Eulennest, Bedburg, 02272-9788578, gtp-eulennest@bedburg.de
	 • Löwenhöhle, Bedburg, 02272-9787137, gtp-loewenhoehle@bedburg.de 
	 • Mayuva – Frau Sen Duran und Frau Kilic, Blerichen, 0174-6491091, 0176-57882274, mayuva-gtp@gmx.de

Fachtag des Netzwerks Kinderschutz

Chancen und Risiken digitaler Lebensräume
Kinder und Jugendliche wachsen im Ver-
gleich zu Erwachsenen ganz selbstverständ-
lich in einer digitalisierten Welt auf. Digitale 
Kommunikation, soziale Netzwerke, virtuelle 
Realitäten und Lernplattformen sind längst 
Teil ihres Alltags – und bieten vielfältige Chan-
cen: für Bildung, Teilhabe und sozialen Aus-
tausch. Gleichzeitig stellen diese digitalen Le-
bensräume pädagogische Fachkräfte vor neue 
Herausforderungen.

Genau hier setzte der Fachtag im Rahmen des 
Netzwerks Kinderschutz an. Rund 85 Fach-
kräfte aus verschiedenen Bereichen – von Kita, 
Tagespflege über Schule, Schulsozialarbeit und 
offene Kinder- und Jugendarbeit bis hin zu Be-
ratungsstellen und freien Trägern – kamen zu-
sammen, um sich mit aktuellen Entwicklungen, 

Risiken und Handlungsmöglichkeiten im digi-
talen Raum auseinanderzusetzen.

Moderiert wurde der Fachtag von Corinna Jen-
ner (Netzwerkkoordination Kinderschutz bei der 
Stadt Bedburg), als Referierende kamen Matthi-
as Felling von der Arbeitsgemeinschaft Kinder- 
und Jugendschutz Nordrhein-Westfalen, Darja 
Voth von der Drogenhilfe Köln gGmbH und Frie-
derike Bartmann, Pädagogische Referentin bei 
der Katholischen Landesarbeitsgemeinschaft 
Kinder- und Jugendschutz NRW e.V. zu Wort. 

In verschiedenen praxisnahen Workshops 
wurden gezielt Altersgruppen in den Blick ge-
nommen – von der frühen Kindheit bis zur 
Jugendphase. Es ging um konkrete Methoden 
für die pädagogische Arbeit, altersgerechte Be-

gleitung und Prävention sowie um die Frage, 
wie Kinder und Jugendliche gezielt gestärkt 
werden können, damit sie digitale Medien ver-
antwortungsvoll, sicher und sinnvoll nutzen. 

Seit der Gründung des Netzwerkes Kinderschutz 
finden regelmäßige Netzwerktreffen statt, um 
Erfahrungen auszutauschen, einen gemeinsa-
men Wissensstand zu erreichen und Arbeits-
methoden zu entwickeln. Ergänzt werden die 
Treffen durch Referierende aus verschiedenen 
Fachbereichen. Bei den ersten beiden Treffen 
des Netzwerks ging das Thema Datenschutz im 
Kinderschutz als größtes gemeinsames Inte-
resse aller Beteiligten hervor, während sich das 
dritte Zusammenkommen um die Schnittstelle 
des Kinderschutzes zum Allgemeinen Sozialen 
Dienst (ASD) drehte.
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Jetzt Tickets sichern

Zauberhaftes Marionettentheater auf Schloss Bedburg
Tauchen Sie ein in die wundersame Welt des Ori-
ents! Der kleine Muck nimmt Sie auf seinen Zau-
berpantoffeln mit auf eine abenteuerliche Reise 
voller Magie, Mut und märchenhafter Begeg-
nungen. Mit liebevoll gestalteten Marionetten, 
orientalischer Musik und viel Herz erzählt dieses 
klassische Märchen von Freundschaft, Gerechtig-
keit und der Suche nach dem eigenen Glück.

Besucherinnen und Besucher erwartet ein zau-
berhaftes Theatererlebnis für die ganze Fami-
lie. Das Theater „Der kleine Muck“ findet am 
Sonntag, dem 2. November 2025, um 16 
Uhr auf Schloss Bedburg statt.

Tickets sind für fünf Euro (Kinder) / sieben Euro 
(Erwachsene) an den bekannten Vorverkaufsstel-
len im Rathaus Kaster, bei Lotto-Tabakwaren Tan-
ko, Schuhservice Gatzen und der Schloss Apothe-
ke sowie im Online-Shop unter www.bedburg.
de erhältlich. Präsentiert wird die Veranstaltung 
vom Energiedienstleister Westenergie.

Hier geht’s direkt zu den 
Tickets für das Theater-
stück. 

Während der Fairen Woche gab es auch am Bedburger Schulzentrum, wie hier in der Mensa, zahlreiche Aktionen.

Faire Woche 2025 in Bedburg

Aktionen für Nachhaltigkeit und Demokratie
Vom 12. bis 26. September 2025 fand die Faire 
Woche unter dem Motto „Fair handeln – Vielfalt 
erleben“ statt. Gemeinsam mit ihren Koopera-
tionspartnern organisierte die Stabsstelle De-
mokratie, Internationales, Fördermittel (DIF) der 
Stadt Bedburg unter der Leitung von Anna Nod-
deland in Bedburg einen Aktionstag zum Thema 
„Demokratie, Teilhabe und Weltverantwortung“, 
gefördert durch das Bundesprogramm „Demo-
kratie leben!“.

Acht Klassen der Realschule Bedburg sowie 
weitere Schülerinnen und Schüler nahmen teil. 
Neben Informationstischen und einer Ausstel-
lung gab es Gruppenarbeiten zu den 17 Globa-
len Nachhaltigkeitszielen und zur Fairtrade-Stadt 
Bedburg. Dabei führten Anna Noddeland und 
Marijke Mulder des FEMNET e. V. durch den Akti-
onstag, an dem die Jugendlichen unter anderem 
bei einem Lieferkettenspiel einen umfassenden 
Einblick in Nachhaltigkeit und Sorgfaltspflichten 
in der Konsumgüterbranche bekamen.

Die Bienen-AG des Schulzentrums um Hend-
rik Pfäfflin von der RheinFlanke präsentierte 
selbstgemachten Bedburger Schulhonig und 
informierte über die Bedeutung von Bienen und 

deren Lebensraum. Geschmacksproben, insbe-
sondere Honigwasser, fanden großen Anklang. 
In vielen Gesprächen konnte gemeinsam mit 
den Schülerinnen und Schülern erarbeitet wer-
den, wie das eigene Handeln, Ungerechtigkeiten 
in der Welt, Konsum und Ausbeutung mit Demo-
kratie verbunden sind und wie diese Themen 
unsere Demokratie gefährden können.

Beim Fest der Kulturen, das am 21. September 
im Haus der Begegnung stattfand, servierten 
Vertreter des Reparatur-Cafés Bedburg fairen 
Kaffee und informierten auch hier über die Faire 

Woche. Die Aktion stieß auf großes Interesse und 
regte Diskussionen über Nachhaltigkeit und die 
Wegwerfgesellschaft an. Am 26. September fand 
eine weitere Aktion beim Reparatur-Café statt. 
Rund 50 Gäste brachten Geräte zur Reparatur mit 
und wurden mit fairem Kaffee sowie Informatio-
nen über die Faire Woche versorgt.

Vor dem Hintergrund der aktuellen politischen 
und ökologischen Herausforderungen machte 
die Faire Woche deutlich, wie breit aufgestellt 
der Faire Handel ist. Er vereint soziale Gerechtig-
keit und den Schutz der ökologischen Vielfalt.

Wann: 	 Mittwoch, 15.10.2025 von 15:00 – 17:00 Uhr
Wo: 	 Haus der Begegnung (Reiner-Zimmermann-Straße 2)
Wer: 	 Das Angebot richtet sich an Menschen, die ihre an Demenz erkrankten Angehörigen pflegen.
Von: 	 Die Gesprächsstunde wird von der Alzheimer Gesellschaft des Rhein-Erft-Kreises in Zusammenarbeit mit der Stadt Bedburg angeboten.

Fragen und Anmeldung: Bei Frau Dr. Schreckling (info@schreckling.eu) von der Alzheimer Gesellschaft Rhein-Erft-Kreis e. V.

Gesprächsstunde für pflegende Angehörige
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Weitere Informationen gibt es im  
Ratsinformationssystem der Stadt Bedburg

unter www.bedburg.de. 

T  E  R  M  I  N  E 
Rat und Ausschüsse in 

2025

28. Oktober 2025 

Bauausschuss

Bereits zum zweiten Mal feierte die Anton-Hei-
nen-Schule Mitte September ihr Fest der Viel-
falt. Unter dem Motto „Die AHS – eine Gemein-
schaft, in der wir Courage zeigen und Vielfalt  
l(i)eben“ drehte sich alles zwei Tage lang um Ge-
meinschaft, Vielfalt und Respekt. 

Während der Projekttage werden die neuen ers-
ten Schuljahre offiziell in die Gemeinschaft der 
Schule aufgenommen und erhalten einen But-
ton mit einem Puzzleteil. Dieses soll als Symbol 
dienen, dass alle Schülerinnen und Schüler ein 
gleichgewichtiges Mitglied der Schulfamilie 
sind und diese nur mit allen Teilen komplett ist. 
Als Zeichen dafür unterschrieben alle Kinder die 
Selbstverpflichtungserklärung als Courageschu-
le, die alle gemeinsam dazu verpflichtet, aktiv 

niemanden auszugrenzen und respektvoll mit-
einander umzugehen. 

Ein weiterer Höhepunkt der Pro-
jekttage war das Musical "Meins, 
meins, deins" des Achja!-Theaters, 
das den Schülerinnen und Schülern 
die Botschaft mit auf den Weg gab, 
Verständnis füreinander zu haben 
und zu teilen. Die Tage der Vielfalt 
endeten mit dem Auftritt der zweiten 
Schuljahre auf dem Weltkindertag. 

Finanziert wurde das Theaterstück 
durch das Bundesprogramm „De-
mokratie leben!" als Teil der Aktion 
„Bedburg lebt Demokratie!“. 

Das Theater vermittelte den Kindern die Botschaft, gemeinsam Verständnis 
füreinander zu haben.

Nächster Queertreff am 31. Oktober
Jeden letzten Freitag im Monat treffen sich 
die Mitglieder der Gruppe „Bedburg ist 
Queer“ ab 18 Uhr, um sich über Erfahrungen 
auszutauschen, Projekte zu planen und bei 
einem Film, Gesellschaftsspielen oder einem 
gemeinsamen Essen einen guten Abend zu 
verbringen. Der nächste Termin findet somit 
am Freitag, dem 31. Oktober 2025,  statt. 
Die Gruppe wird immer größer und besteht 
aus queeren Personen aus Bedburg in allen 
Altersgruppen. 

Die Mitglieder des Queertreffs freuen sich im-
mer über neue Gesichter – hier ist jede und jeder 
willkommen, um sich mit der Gruppe für Vielfalt 
und Toleranz einzusetzen. Interessierte können 
sich gerne unter info@queertreffbedburg.de für 
die Treffen anmelden. Dort gibt es dann auch die 
Infos, wo der nächste Queertreff stattfindet. 

Die Gruppe wurde 2023 auf Wunsch mehrerer 
Bedburgerinnen und Bedburger von der Stadt-
verwaltung ins Leben gerufen.

Aus den Ausschüssen
Ratssitzung am 30. September 2025

Familien sollen bei Beiträgen für Kita und 
Tagespflege umfangreich entlastet werden

In der letzten Sitzung haben die Mitglieder des 
Bedburger Stadtrats auf Antrag der SPD-Fraktion 
mehrheitlich beschlossen, dass ein Weg gesucht 
werden soll, die Kita- und Tagespflegebeiträge 
möglichst Schritt für Schritt bis zum Kindergar-
tenjahr 2027/2028 abzuschaffen. Voraussetzung 
hierfür ist die erwartete positive wirtschaftliche 
Entwicklung unserer Stadt – insbesondere durch 
das neue Gewerbegebiet BEB61.

Auf Grundlage dieser Entscheidung wird das 
Jugendamt der Stadt Bedburg in Zusammen-
arbeit mit dem Jugendhilfeausschuss der 
neuen Wahlperiode nun einen Vorschlag er-
arbeiten, über den dann in künftigen Haus-
haltsberatungen abgestimmt werden soll. Ziel 
bleibt dabei die umfangreiche Entlastung der 
Bedburger Familien.

Machbarkeitsstudie für ein interkommuna-
les Krankenhaus soll mit Beteiligung der 
Stadt Bedburg vorbereitet werden

Unter anderem durch den Wegfall des Bed-
burger Krankenhauses und der Schließung der 
Notaufnahme in Grevenbroich hat sich die Kran-
ken- und Notfallversorgung in unserer Region 
stark verändert. Die Stadt Grevenbroich und die 
Gemeinde Rommerskirchen haben daher ent-
schieden, eine Machbarkeitsstudie für ein inter-
kommunales Krankenhaus zu beauftragen, an 
der auch die Stadt Bedburg beteiligt werden soll.

Auf Antrag der FWG-Fraktion hat der Stadtrat da-
her einstimmig entschieden, dass die Stadt Bed-
burg die bereits laufenden Gespräche mit der 
Stadt Grevenbroich, der Gemeinde Rommers-
kirchen und allen beteiligten Institutionen fort-
setzen wird, um eine Beteiligung an der Mach-
barkeitsstudie vorzubereiten.
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FWG setzt sich für ganzheitliches Photovoltaik-Konzept ein
In der letzten Sitzung des Ausschusses für 
Klimaschutz, Digitalisierung, Wirtschaft und 
Strukturwandel (AKDWS) dieser Wahlperiode 
stand ein Antrag der FWG Bedburg im Mittel-
punkt der Diskussion. Die Fraktion hatte be-
antragt, alle laufenden Planungen für Photo-
voltaikanlagen zunächst auszusetzen, bis ein 
umfassendes und flächendeckendes Konzept 
für die gesamte Stadt vorliegt.

Gegen die Empfehlung der Verwaltung, den 
Antrag abzulehnen, entschied der Ausschuss 
einstimmig, das Thema zu vertagen. Damit ist 
sichergestellt, dass keine vorschnellen Entschei-
dungen getroffen werden, bevor alle Möglich-
keiten geprüft sind.

Die FWG begründet ihren Vorstoß mit der wach-
senden Knappheit an Flächen für Wohnbebau-
ung und Gewerbe. Statt sich ausschließlich auf 
drei Freiflächenanlagen zu konzentrieren – die 
zudem wertvolle landwirtschaftliche Flächen 
beanspruchen würden – fordert die FWG eine 
Priorisierung flächenschonender Alternativen. 

Hierzu zählen ins-
besondere die Dä- 
cher städtischer 
Gebäude, die gro-
ßen Hallen in den 
Gewerbegebieten 
sowie die Überbau-
ung von größeren 
Parkplatzflächen.

„Wir sind über-
zeugt, dass Bed-
burg ein schlüssi-
ges Gesamtkonzept 
braucht, bevor weitere Flächen dauerhaft gebun-
den werden“, so die FWG-Fraktion. „Der Einsatz 
von Photovoltaik ist für uns ein wichtiger Bau-
stein der Energiewende – aber er muss in ein 
nachhaltiges und zukunftsfähiges Gesamtkon-
zept eingebettet sein.“

Durch die nun beschlossene Vertagung wurde ein 
wichtiges Signal gesetzt: Die Verwaltung erhält die 
Chance, die bisherige Planungslücke zu schließen 

Symbolfoto, pixabay, Samuel Faber.

und kurzfristig auf neue gesetzliche Rahmenbedin-
gungen zu reagieren. Denn künftig wird es deut-
lich schwieriger, Photovoltaikanlagen auf landwirt-
schaftlich hochwertigen Böden zu errichten.

Die FWG Bedburg sieht darin einen Erfolg für 
den verantwortungsvollen Umgang mit den be-
grenzten Flächen der Stadt und setzt sich wei-
terhin für eine nachhaltige, zukunftsorientierte 
Energiepolitik ein.

Antrag der SPD im Rat beschlossen

Kindergartengebühren sollen in Bedburg sinken
Mit den beiden großen neuen Kitas wird in 
Bedburg bald für jedes Kind ein Kindergar-
tenplatz zur Verfügung stehen. Wie ein Blick 
in andere Städte zeigt, ist das keine Selbst-
verständlichkeit.

Durch die gute Politik der letzten Jahre ist Bed-
burg eine wachsende Stadt geworden und viele 
Familien ziehen nach Bedburg. Zu deren Entlas-
tung hat sich die SPD schon vor Jahren das Ziel 
gesetzt, die Elternbeiträge für Kitas abzuschaf-
fen. Mit der erkennbar guten wirtschaftlichen 
Entwicklung in Bedburg rückt dieses Ziel jetzt in 
greifbare Nähe.

Die Bedburger SPD hat sich deshalb vorgenom-
men, die Elternbeiträge für den Besuch der Bed-
burger Kindergärten im nächsten Jahr schon 
deutlich zu senken und in einem zweiten Schritt 
dann vollständig abzuschaffen. Ein entsprechen-
der Antrag wurde noch während des Wahlkampfs 
zur Kommunalwahl gestellt und sollte noch vor 
der Wahl im Rat besprochen werden. 

Ratssitzung musste wegen 
Hochwasser verschoben 
werden
 
Leider musste die Ratssitzung 
am 9. September aber wegen 
des über unsere Stadt herein-
gebrochenen Hochwassers 
abgesagt und verschoben 
werden. Das war sicher die 
einzig richtige Entscheidung, 
galt doch die ganze Aufmerk-
samkeit an diesem Tag den von der Flut betroffe-
nen Mitbürgern. Wir freuen uns, dass die Rats-
sitzung und damit die Entscheidung über die 
Senkung der Kita-Beiträge am 30.09.2025 jetzt 
zeitnah nachgeholt wurde. 

Neue Satzung wird erarbeitet

Mit großer Mehrheit wurde in dieser Ratssitzung 
der Vorschlag der Verwaltung beschlossen, mit 
dem jetzt der Weg zur Umsetzung des SPD-Antra-

ges frei ist. So ist nun im Jugendhilfeausschuss 
eine neue Gebührensatzung zu erarbeiten, mit 
der dann die Senkung und letztlich die komplet-
te Abschaffung der Elternbeiträge für den Besuch 
von Kindergärten möglich ist. 

Die Bedburger SPD ist sich sicher, dass diese Ent-
lastung für Familien in unserer Stadt machbar 
und finanzierbar ist. Der nun eingeschlagene 
Weg wird das zeigen und so freuen wir uns dar-
auf, dass es bald in Bedburg heißt „Kita 0 €“.
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Danke für Ihr Vertrauen
Ein Statement des CDU-Kandidaten Michael Stupp 

Liebe Bedburgerinnen und Bedburger,

zunächst möchte ich 4.549-mal „Danke für Ihr 
Vertrauen und Ihre Stimme“ sagen.

Es hat auch in diesem Wahljahr nicht gereicht. 
Vielen Dank für unzählige persönliche Nachrich-
ten, die mir Mut zugesprochen und mich aufge-
baut haben. 

Bürgermeister Sascha Solbach und seiner SPD 
habe ich bereits am Wahlabend persönlich im Rat-
haus und im „Monkeys“ zum Wahlerfolg gratuliert.

Die Frage nach dem „warum“ stelle ich, stellen 
wir uns. Und die Antwort ist sicher nicht eindi-
mensional. Ich / wir waren sicher, dass wir die 
richtigen Themen auf der Agenda hatten. Als Bei-
spiele seien die Senkung der Kita-Beiträge, die 
Bedburger Leistungsmesse, die Gesundheits-
tage, eine Ausbildungsmesse in Bedburg, ein 
Jugendrat für mehr politische Beteiligung, ein 
Jugendbistro in der Innenstadt, eine neue und 
bessere Verkehrssituation in der Innenstadt, ein 
abgestimmtes und realistisches Gesundheits- 
und Pflegekonzept für Bedburg, die Straßensa-
nierung endlich starten, ein neues Grundstücks-
vergabeverfahren, ein dringend notwendiges 
Umdenken bei der Schaffung neuer Baugebiete, 
die Verwaltung endlich digitalisieren, einen mo-
bilen Bürgerservice einführen, die Stadt-App mit 
Ehrenamtskarte genannt. 

Ebenso hatte ich mir fest vorgenommen, u.a. 
unsere Freiwillige Feuerwehr wieder mehr zu 
stärken und durch aus meiner Sicht erforderliche 
Personalentscheidungen für die Zukunft gut auf-
zustellen, den Bauhof personell auszustatten, 
dass er den vielen Aufgaben in der Zukunft bes-
ser gewachsen ist und unsere Innendienstverwal-
tung moderner und effizienter zu strukturieren.

Im Ergebnis bleibt festzustellen, dass die Mehr-
heit der Wählerinnen und Wähler das anders sah 
und offenbar andere Themen im Fokus hatte.

„Ihr seid immer nur gegen alles“ – ein Satz, der 
sich offenbar in vielen Köpfen festgesetzt hat, 
der jedoch die Wirklichkeit nicht widerspiegelt. 
Einen Großteil der Entscheidungen haben wir 
mitgetragen, scheinbar jedoch unter dem Radar 
der Öffentlichkeit.

In manchen Fragen sind wir jedoch anderer Auf-
fassung und meinen, hier nimmt Bedburg aktu-
ell keine gute Entwicklung (Haushaltsführung, 
Vision Ehemaliges Zuckerfabrikgelände, Versie-
gelung von Flächen, weiteres Wachstum ohne 
bessere Infrastruktur etc.). 

Ohne Mehrheit im Rat haben wir jedoch kaum Mög-

lichkeiten, eigene Vor-
stellungen auch wirklich 
umzusetzen. Daher mag es 
so wirken, dass wir als Frak-
tion eine „Anti-Haltung“ 
ohne eigene Ideen haben. 

Aus der Oppositionspo-
sition heraus ist es jedoch auch unsere Verpflich-
tung, die Verwaltung, den Bürgermeister und 
seine Mehrheitsentscheidungen zu kontrollieren 
und zu hinterfragen. 

Vielleicht waren es auch gar nicht die Themen, 
sondern die Person. Ich nehme nicht auf einen 
Schlag ein ganzes Zelt ein oder jeden direkt in 
den Arm. Das bin ich nicht und so werde ich auch 
niemals. „Jeder Jeck ist anders.“

Ich bin es gewöhnt, Klartext zu sprechen, offen 
und ehrlich zu sein.

Sicher mach' ich Fehler und muss dazulernen. 

Aber Charakterisierungen und Wahrnehmungen 
wie „Selbstdarsteller“, „arrogant“, „unnahbar“ tun 
weh – weil sie nicht zutreffen. Menschen, die mich 
in den vergangenen Jahren kennengelernt haben, 
auch politisch, bestätigen das und schätzen die ver-
trauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit.

Fünf Jahre nahezu 
Zweitjob-Engagement 
(ca. 20 - 30 Stunden/
Woche) für die Fraktion 
und meinen Wahlbe-
zirk im Gegensatz zum 
Wahlergebnis. Ich woll-
te nie „Politiker“ wer-
den – mein Ansinnen 
war und ist es, etwas 
Gutes für unsere Stadt 
zu bewegen.

Natürlich muss ich mir 
die Frage stellen, ob ich 
das weitermache:

•	Noch einmal fünf Jahre 
Hass und Hetze ertragen,
•	als Opposition per-
manent als „ihr seid 
gegen alles“ abgestem-
pelt zu werden,
•	 nahezu ohne jede 
Abstimmungsmöglich-
keit zu sein, um aus 
unserer Sicht falsche 
Entwicklungen zu ver-
hindern und eigene 
Ideen einzubringen, 

•	tausende Stunden als Ehrenamtler zu investieren 
und kaum Zeit für Familie und Freunde zu haben

Oder, nach vielen internen und externen Äußerun-
gen noch einmal fünf Jahre weitermachen, um...

•	mit einem tollen, motivierten und kompeten-
ten Team zusammenzuarbeiten, 
•	viele und bereichernde Bürgergespräche zu 
führen, 
•	sich um Anliegen kümmern zu können,
•	nicht aufzugeben und daran zu glauben, dass 
man doch etwas bewegen kann, 
•	sich in tausenden Stunden für unsere Stadt 
einzusetzen und sein Zeitmanagement sowie die 
eigene Erwartungshaltung so anzupassen, dass 
Familie und Freunde nicht zu kurz kommen

Die neue CDU-Fraktion wird sich zusammenfin-
den und sich bis zum Beginn der nächsten Wahl-
periode (November) personell und inhaltlich für 
die nächsten Jahre gut aufstellen.
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MGV Quartettverein 1930 Königshoven e.V. 

So ein Tag, so wunderschön wie heute
Herbstkonzert 2025

Liebe Freunde der Chormusik,

am 25. Oktober 2025 findet um 17:00 Uhr (Einlass: 16:00 Uhr) in der Bür-
gerhalle Königshoven das diesjährige Herbstkonzert des MGV Quartettver-
ein 1930 Königshoven statt, zu dem wir Sie hiermit herzlich einladen.

Schirmherr der diesjährigen Veranstaltung ist Georg Jobs, unser Ortsbür-
germeister für den Stadtteil Königshoven.

Für die 30 Sänger stellt das Herbstkonzert den Höhepunkt des Jahres 2025 
dar. Auf diesen Tag sind alle Proben ausgerichtet. Es gibt nur noch wenige 
reine Männerchöre im Sängerkreis Rhein-Erft. Der Quartettverein ist einer 
von ihnen. Und dies bereits seit 95 Jahren.

Ihren Konzertbesuch empfinden wir als Wertschätzung für die Proben-
arbeit; aber auch für unsere rege Beteiligung am Vereinsleben im Ort.

Das Thema des Herbstkonzertes lautet:

„So ein Tag, so wunderschön wie heute”

Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches musikalisches Programm am 200. Ge-
burtstag von Johann Strauss, auf dessen Wirken wir besonders eingehen werden. 

Lassen Sie uns miteinander fröhliche musikalische Momente erleben, die 
uns den Stress des Alltags vergessen lassen.

Programm Herbstkonzert 2025
(unter der musikalischen Leitung von Sergio Ruetsch) 
(Pianist Robert Sterkel – am Fagott Sergio Ruetsch)

So ein Tag, so wunderschön wie heute

So ein Tag, so wunderschön wie heute		 Chor

Begrüßung

Leichtes Blut				    Chor
(Polka Johann Strauss)
Des Sommers letzte Rose			   Chor und Solisten
An Tagen wie diesen	 		  Chor
Musikeinlage (für Fagott und Klavier)		  Solisten
Was kann ich denn dafür	 		  Chor und Solisten
Einzugsmarsch zum Herbstkonzert		  Chor
Pause
Feuerwerk der guten Laune			   Chor
(Polka Johann Strauss)
Die zwölf Räuber	 			   Chor und Solist
Musikeinlage (für Fagott und Klavier)		  Solisten
Medley mit Klavier (Piano Songs)*		  Chor und Solisten
Über sieben Brücken musst du gehen		  Chor
Udo-Jürgens-Medley	 		  Chor

(Änderungen vorbehalten!)

Vorverkaufsstellen: Rathaus Kaster - Lotto und Tabakwaren M. Manko 
(Kaster) -„Blumenmädels Königshoven“ – Schloß-Apotheke Bedburg –                                  
bei allen aktiven Sängern und an der Abendkasse.

Online unter: www.quartettverein-koenigshoven.de

Ticketpreis: 17,00 EUR

Es grüßen herzlich:
die Sänger des MGV Quartettverein 1930 Königshoven e.V.
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Jubiläumssitzung zum 4x11-jährigen Bestehen der Karnevals-
freunde Blerichen Kirdorf Bedburg-West e.V.
Karnevalistischer Redner-Frühschoppen am 9. November 2025

Die Karnevalsfreunde Blerichen Kirdorf Bedburg-
West e.V. feiern in diesem Jahr ein ganz beson-
deres Jubiläum: 44 Jahre gelebte Karnevals-
tradition, fest verankert in ihren Ortsteilen.
 
Was 1981 als Idee einer engagierten Bürgerini-
tiative begann, wurde 1985 offiziell zum Verein 
– und hat seither den Fastelovend in Blerichen, 
Kirdorf und Bedburg-West maßgeblich mitge-
staltet und geprägt.

Zum Auftakt der Jubiläumssession am Sonn-
tag, dem 9. November 2025, lädt der Verein 
zu einer besonders jecken Veranstaltung ein: der 
Jubiläums-Sitzung in Form eines Redner-Früh-
schoppens in der Turnhalle Kirdorf.

Ort: Turnhalle Kirdorf 
Datum: Sonntag, 9. November 2025 
Einlass: ab 10:00 Uhr – Beginn: 11:00 Uhr 
Eintritt: 25 Euro 
Kartenbestellung:  
tickets@karnevalsfreunde-ev-bkbw.de

Was erwartet die Gäste?
Die Besucherinnen und Besucher erwartet eine 

rund vierstündige, kurzweilige Karnevalssitzung, 
bei der überwiegend Redner auftreten und der 
kölsche Tratsch und Klaaf im Mittelpunkt stehen.
Dabei setzen die Karnevalsfreunde ganz bewusst 
auf talentierte Nachwuchsredner, die zwar 
(noch) nicht aus Funk und Fernsehen bekannt 
sind – dafür aber mit Witz, Leidenschaft und 
einer ordentlichen Portion Bühnentalent 
überzeugen.

Mit dabei sind: Ne Jeck em Rähn · Die Henkel-
männchen · Et Lisbeth · Labbes on Drickes · Der 
Flachlandtiroler · Harry & Achim · HaPe Jonen

„Diese Künstler können herzlich mit ihrer 
Schnüss schwade und zeigen, dass man für 
gute Unterhaltung keine großen Namen 
braucht“, betont Geschäftsführer Jürgen Rohm. 
„Unser Ziel ist es, neuen Stimmen im Karneval 
eine Bühne zu bieten – authentisch jeck und vol-
ler Herzblut.“

Redner-Frühschoppen erfreuen sich im Köl-
ner Raum immer größerer Beliebtheit. Die 
Gäste hören den Büttenrednern aufmerksam 
zu und zollen ihnen den verdienten Respekt. 

Zwischen den Auftritten bleibt ausreichend 
Zeit für Gespräche, Getränke und Imbiss – wie 
es sich für einen echten Frühschoppen gehört.

Ein Fest fürs ganze Veedel
Die Jubiläumssitzung ist ein Fest für alle Genera-
tionen. „Wir freuen uns darauf, mit vielen Gästen 
zu feiern, gemeinsam zu lachen und unvergess-
liche Momente zu erleben“, sagt Rohm.

Dem schließt sich auch die Vorsitzende Yvonne 
Schwies an: „Diese Session ist für uns ein ganz 
besonderes Jahr: 44 Jahre Vereinsgeschichte – 
das ist der Lohn vieler neuer Projekte. Zum Ju-
biläum haben wir gleich drei Veranstaltungen, 
die unser Herzblut tragen: den Redner-Früh-
schoppen, den traditionellen Frühschoppen der 
Tanzgruppen am 25. Januar 2026 und unseren 
Leechter-Zoch am Karnevalssamstag.“

Und wer beim Redner-Frühschoppen dabei 
sein möchte, sollte sich schnell seine Ein-
trittskarte sichern! Der Vorverkauf läuft – die 
Sitzplätze sind begrenzt.

Bei Interesse können bereits jetzt auch die An-
meldeformulare für die Teilnahme am Leechter-
Zoch 2026 angefordert werden.

Leev Jecke,
wir befinden uns mittendrin in den Vorbereitungen für die kommen-
de Karnevalssession 2025/2026 und freuen uns sehr, euch wieder zu 
zwei Sitzungen im Schützensaal Bedburg begrüßen zu dürfen. 

Die Sitzungen finden am 16. und 17.01.2026 statt. 

Der Kartenvorverkauf ist am 08.11.2025 von 10 - 14 Uhr im Pfarrzentrum 
Bedburg. 

Ebenfalls möchten wir euch 
darüber informieren, dass 
wir, die Spielschar der Katholi-
schen Frauengemeinschaft, ei-
nen Verein gegründet haben.

Wir möchten weiterhin 
Brauchtum, Frohsinn und 
das karnevalistische Jeföhl en 
Bebber verbreiten.

Somit möchten wir euch zu-
künftig als „Spielschar der 
Karnevalistischen Frauen-
gemeinschaft Bedburg e.V.“ 
begrüßen.

Dreimol Bebber Alaaf



Wer die Arbeit der Feuerwehr Bedburg-
Rath unterstützen möchte, kann dies aktiv 
in der Einheit, im Rahmen einer Mitglied-
schaft von 18,00 € pro Jahr oder einer 
Spende tun. Die Übungsabende finden 
zweiwöchentlich montags um 19:00 Uhr 
im Gerätehaus Frauweilerring statt. 

Interessierte für den Förderverein kön-
nen sich mit dem Vorstand unter kon-
takt@foerderverein-ffw-rath.de in Verbindung setzen oder die Mitglie-
der der Feuerwehr Bedburg-Rath direkt ansprechen. 
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Reiki�Behandlungen

Claudia Dahmen
Hand��Fußreflexzonenmassage

Kolpingstr. 37, 50181 Bedburg
Mobil: 0152/34568020
Mail: Reiki-Bedburg@web.de

Montag bis Samstag: 9 Uhr bis 20 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

Reiki/Hand- und Fußreflexzonenmassage

 zur Schmerzlinderung

 zur Stressreduktion

 zum Aufbau des Immunsystems

 begleitend bei Burn-out und depressiven Verstimmungen etc.

 bei Verspannungen

 bei Schlafstörungen

Für Privatpersonen sowie für Unternehmen und ihre Mitarbeiter

Der Arbeitskreis Altstadt Kaster e.V. verlost einen Ausstellungsplatz:

Nikolausmarkt in Alt-Kaster am 29. und 30.11.2025 
Der Arbeitskreis Altstadt Kaster e.V. (www.alt-
kaster.de) veranstaltet nach langer Pause wie-
der den beliebten Nikolausmarkt in der mittel-
alterlichen Altstadt am 29. und 30.11.2025. 

Zum ersten Mal wird der Nikolausmarkt in fest-
lich geschmückten Holzbuden im historischen 
Ambiente stattfinden. Zu finden sind die Stän-
de im malerischen Örtchen auf dem Daniels-
hof, dem Hirschhof und dem Marktplatz an der 
Hauptstraße neben dem wie in jedem Jahr wun-
derschön geschmückten Weihnachtsbaum.

Im Geiste des Nikolaus verlost der Altstadtverein ei-

nen kostenlosen Marktstand an eine gemeinnützige 
Organisation wie einen Verein, Schule oder Kinder-
garten, die mit dem Erlös aus dem Verkauf ihre eige-
ne Arbeit unterstützen möchte. Bewerbungen nimmt 
der AKAK unter der E-Mail-Adresse nikolausmarkt@
alt-kaster.de ab sofort bis 25.10.2025 entgegen.

Neben externen Anbietern werden sich auch Alt-
Kasterer mit kulinarischen Köstlichkeiten, ausge-
schenkt aus den festlich geschmückten Holzhäus-
chen, am Nikolausmarkt beteiligen. „Wir planen 
noch einige herzerwärmende Überraschungen, 
wenn wir am ersten Adventwochenende das Tor un-
serer schönen Altstadt öffnen“, verrät Daniela Freu-

demann-König, 1. Vorsitzende des Arbeitskreises.

Der AKAK selbst wird erneut seine schön gebun-
denen Mistelzweige anbieten und ist mit einem 
Glühweinstand dabei. Der Erlös wird komplett zu-
rück in die Altstadt fließen, „zum Erhalt und zur Ver-
schönerung“, wie Daniela Freudemann-König be-
tont. „Wir freuen uns auf einen besinnlichen Markt 
mit schönen Begegnungen und geteilter Freude!“

Öffnungszeiten: Samstag, 29.11. von 15 – 21 
Uhr, Sonntag, 30.11. von 11 – 18 Uhr

Kontakt:Daniela Freudemann-König
1. Vorsitzende Arbeitskreis Altstadt Kaster e.V.
Tel: 0176. 22670302
nikolausmarkt@alt-kaster.de 
www.altkaster.de

Ausstellung der „Bedburger Kunstfreunde“
Die „Bedburger Kunstfreunde“ laden herzlich zu ihrer Ausstellung 
am 25.10. und 26.10.2025 im Gemeindezentrum der Kulturkirche / 
Friedenskirche in Bedburg ein.

Bereits zum sechsten Mal zeigen die Künstlerinnen und Künstler hier ihre 
vielfältigen individuellen Werke aus dem Bereich der Malerei und Fotografie.

Die Ausstellung beginnt mit einer Vernissage am 25.10. um 14:00 Uhr und 
wird mit einem musikalischen Beitrag des Pianisten Helmut Jäger feierlich 
eröffnet. Die „Bedburger Kunstfreunde“ freuen sich auf die Besucherinnen 
und Besucher und stehen gerne für Gespräche zur Verfügung.

Veranstaltungsort:
Gemeindezentrum der Kulturkirche / Friedenskirche
Langemarckstraße 26
50181 Bedburg

Öffnungszeiten:
Samstag, den 25.10.2025 - 14:00 - 17:00 Uhr
Sonntag, den 26.10.2025 - 12:00 - 17:00 Uhr

Förderverein der Feuerwehr Bedburg-Rath freut sich über groß-
zügige Spenden 
Auf seiner jährlichen Mitgliederversammlung konnte der Vorstand 
des Fördervereins der Feuerwehr Bedburg-Rath erfreuliche Nach-
richten verkünden: Vorsitzender Sascha Heuser konnte sich über 
großzügige Spenden der Kreissparkasse Köln in Höhe von 500 € 
und der Volksbank Erft über 1.000 € freuen.

Mit diesen Spenden können Anschaffungen getätigt werden, die über das re-
guläre Budget hinausgehen. So konnten bereits Übungsmaterial, Feuerwehr-
hemden, Mützen und Krawatten für die Feuerwehrleute angeschafft werden.
 
„Mein großer Dank gilt allen Mitgliedern und Sponsoren, insbesondere 
der Kreissparkasse Köln (Mario Baldin, Leiter Regional-Filiale KSK Bedburg) 
und der Volksbank Erft (Regionalleiter Martin Drösser) für die beachtlichen 
Spenden. Diese unterstützen die Freiwillige Feuerwehr auf außerordentli-
che Weise“, freut sich Heuser.

Martin Drösser (Volksbank Erft), Thomas 
Puslecki und Sascha Heuser (Förderverein).
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RWW übernimmt Wasserversorgung in Teilen des Rhein-Erft-Kreises

Die RWW Rheinisch-Westfälische Wasser-
werksgesellschaft mit Sitz in Mülheim an der 
Ruhr wird ab dem 1. Januar 2026 die Trink-
wasserversorgung in den Städten Bedburg, 
Bergheim, Elsdorf und Kerpen übernehmen. 

Ein entsprechender Vertrag zwischen der West-
energie und RWW ist bereits unterzeichnet 
worden. Er sieht vor, dass RWW in der Rolle der 
Rohrnetz-Pächterin Trinkwasser vom bisherigen 
Vorlieferanten bezieht, die Kund*innen damit 
beliefert und auch die Verbrauchsabrechnung 
übernimmt. Für den Betrieb und die Instand-
haltung des Rohrnetzes setzt RWW weiter auf die 
Expertise der Westnetz.

Alle Kund*innen 
werden in den kom- 
menden Tagen 
und somit früh-
zeitig über die 
anstehende Ver- 
änderung ange-
schrieben. Grund 
des Wechsels ist 
die strategische 
Bündelung aller 
K o m p e t e n z e n 
rund ums Trink-
wasser von E.ON 
und Westenergie bei RWW ab 2026. 

„Wir freuen uns, künftig die Städte Bedburg, 
Bergheim, Elsdorf und Kerpen mit Trinkwasser 
versorgen zu dürfen und unsere langjährige Er-
fahrung als regionale Wasserversorgerin einzu-
bringen“, erklärt RWW-Geschäftsführerin Simo-
ne Ehlen.

Die Versorgung bleibt sicher und zuverlässig, die 
Qualität des Trinkwassers unverändert hoch, da 
es weiterhin aus denselben Quellen vom glei-
chen Vorlieferanten stammt. Insgesamt werden 
über das rund 950 km lange Rohrnetz 180.000 
Menschen und Betriebe in den vier Kommunen 
jährlich mit neun Millionen Kubikmeter Trink-
wasser versorgt. 

Bedburg, Bergheim, Elsdorf und Kerpen werden ab 1. Januar 2026 vom Mülheimer Wasserversorger betreut 
und beliefert

Standort der RWW-Hauptverwaltung in Mülheim an der Ruhr.

Gemeinsam mehr erleben:

Mitmachen im AWO Ortsverein Bedburg
Engagement, das Freude macht! Der AWO 
Ortsverein Bedburg e.V. sucht Menschen, 
die sich ehrenamtlich einbringen möchten. 

Das bedeutet bei uns: neue Kontakte knüpfen, 
Teil einer lebendigen Gemeinschaft werden und 
das gute Gefühl, etwas Sinnvolles zu tun. Sie ha-
ben die Möglichkeit, eigene Ideen einzubringen 
und gemeinsam schöne Momente zu gestalten.
 
Durch den persönlichen Austausch entstehen 
Freundschaften, die oft weit über das Engage-
ment hinausreichen. Sie gewinnen Einblicke in 
den Ortsverein und erleben, wie ihr Einsatz direkt 
Wirkung zeigt.

"Letzte Hilfe Kurs“
Die Kolpingsfamilie Bedburg-Erft bietet in Kooperation mit dem 
Hospiz Bedburg Bergheim Elsdorf e. V. einen „Letzte Hilfe Kurs“ an. 
Thema: „Letzte Hilfe - am Ende wissen, wie es geht.“

Der Kurs vermittelt grundlegendes Wissen und ermutigt dazu, sich Men-
schen in ihrer letzten Lebensphase zuzuwenden. Von Sterben als Teil des Le-
bens bis hin zum Abschied nehmen – vier Module bieten wertvolle Einblicke. 
Alle vier Module werden an diesem Tage bearbeitet. Das kleine 1x1 der Ster-
bebegleitung und das Umsorgen von kranken und sterbenden Menschen. 
 
Termin: Samstag, den 11. Oktober 2025, von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr. 
Veranstaltungsort ist das Pfarrheim St. Martinus in Kaster.

Anmeldung bei der Kolpingsfamilie Bedburg-Erft per E-Mail info@kolping-
bedburg.de oder telefonisch bei Frau Marianne Michels unter 02274-5757.

Die Kosten pro Teilnehmer betragen 20 Euro und können vor Ort beglichen 
werden.

Unsere AWO-Begegnungsstätte ist ein beliebter 
Treffpunkt in Bedburg. Hier finden regelmäßig An-
gebote wie das gesellige Miteinander bei Kaffee 
und Kuchen, Spielenachmittage und Feste statt. 
Damit dieses Angebot auch in Zukunft weiterlebt, 
brauchen wir Sie!

Kontakt: 
Peter-Josef Drexler, 
Tel. 02272-81547

E-Mail: pit-jupp.drex-
ler@gmx.net 

Wir freuen uns auf Sie!
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Geschäftsstelle

Daniel Naujock 
Graf-Salm-Str. 38 - 50181 Bedburg
Telefon 02272 4074922
daniel.naujock@gs.provinzial.com

Ihr persönlicher Berater 
vor Ort
Daniel Naujock 

Schütz das, Schütz das, 
was dir was dir 
wichtig istwichtig ist

auf unserer Homepage!
Weitere Informationen

50 Jahre TC Kaster:

Zahlreiche Aufstiege im Jubiläumsjahr
Nicht nur der Rhein-Erft-Kreis, sondern 
auch der TC Kaster 75 e.V kann in diesem 
Jahr sein fünfzigjähriges Bestehen feiern. 
Der TC Kaster wurde am 03.09.1975 mit 
damals 32 Mitgliedern gegründet – heute 
ist der Verein stolz auf über 400 Mitglie-
der, von denen wiederum mehr als 120 
Kinder und Jugendliche sind, die nun eine 
Basis für die Zukunft des Vereins bilden. 

Das fünfzigjährige Vereinsjubiläum wurde im 
September in einem großen Zelt gefeiert, das 
auf einem Tennisplatz der Clubanlage errichtet 
wurde. Über 270 Vereinsmitgliedern sowie Gäs-
te verlebten bei gutem Essen und toller Musik 
einen schönen und kurzweiligen Festabend.

Am Vortag der Kommunalwahl ließen es 
sich sowohl der Bürgermeister der Stadt 
Bedburg, Sascha Solbach, als auch der Orts-
bürgermeister von Kaster, Süleyman Köken,  
nicht nehmen, einige freundliche Grußworte 
an die versammelte Gesellschaft zu richten 
und dabei dem Verein alles Gute für die Zu-
kunft zu wünschen. Zudem konnte der 1. Vor-
sitzende des Vereins, Helmut Schiffer, von den 
insgesamt noch zehn aktiven Gründungsmit-
gliedern des Vereins im Rahmen der Festver-
anstaltung sechs Mitglieder für ihre fünfzig-

jährige Treue zum Verein mit Ehrennadeln, 
Urkunden und Präsenten auszeichnen. 

Am Folgetag wurden dann die Feiern zum 
Jubiläum mit einem offenen Familientag 
für jedermann fortgesetzt. Neben Hüpfburg, 

Tennis-Pong und 
-training, einem Ba-
bolat-Testival sowie 
Physio-Kursen zur 
Verbesserung der 
körperlichen Fitness 
wurden natürlich le-
ckeres Essen sowie 
Kaffee und Kuchen für 
das leibliche Wohl an-
geboten. 

Neben den Jubiläumsfeierlichkeiten verlief 
zudem in diesem Jahr die Tennis-Sommersai-
son 2025 für einige der insgesamt 24 Mann-
schaften des TC Kaster 75 e.V. sehr erfolg-
reich. So schaffte die 1. Herren-Mannschaft 
30 das Double aus dem linksrheinischen Be-
zirkspokal des TVM und dem Aufstieg in die 
1. Bezirksliga. 

Weiterhin konnten sich jeweils in den ent-
scheidenden letzten Medenspielen der Som-
mersaison die Kinder-Mixed U12, die Da-
men-Mannschaft, die 1. Herren-Mannschaft 
40 und die Herren-Mannschaft 55 des TC 
Kaster über den Aufstieg in die nächsthöhere 
Liga freuen. Alle Siege und Aufstiege wurden 
natürlich im Anschluss an die siegreichen 
letzten Matches im Rahmen von fröhlichen 
Feierlichkeiten auf der heimischen Cluban-
lage bei Sekt und einigen gespendeten Fäss-
chen Bier sowie im Rahmen der 50-Jahr-Ju-
biläumsfeier gewürdigt. 

Der Bürgermeister der Stadt Bedburg Sascha Solbach (links) 
und der 1. Vorsitzende des TC Kaster 75 e.V. Helmut Schif-
fer (rechts) bei den Grußworten zur Jubiläumsfeier. 

Überreichung der Urkunden an sechs Gründungsmitglieder des TC Kaster (v. l. n. r.: Uwe Her-
mann, Helga Hermann, Dieter Weitershaus, Gisela Weitershaus, Hans Voigt, Herbert Weth). 
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WohnBau Genossenschaft Rhein-Erft eG
Unsere Immobilien des Monats

Freistehendes Einfamilienhaus 
mit Wintergarten in Titz

Gepflegtes Einfamilienhaus 
in Linnich-Ederen

Sie möchten mehr erfahren, die Immobilien be-
sichtigen oder ein detailliertes Exposé erhalten?

Scannen Sie den QR-Code bequem mit 
Ihrer Smartphone-Kamera und erhalten Sie 
Ihr persönliches Exposé.

Sie haben Fragen oder ein Anliegen? 
Kontaktieren Sie uns gerne.
02272 9089280 
anfragen@wohnbau-genossenschaft.de

Diese attraktiven Immobilien stehen 
aktuell zum Verkauf. 

Teilnehmerrekord beim Bedburger GVG-Citylauf
484 Läuferinnen und Läufer starteten beim 21. 
GVG-Citylauf in Bedburg und sorgten für einen 
neuen Teilnehmerrekord nach Corona. 

Bei bestem Laufwetter legten die Jüngsten eine Stre-
cke von 300 Metern zurück. Hier hatte es sich der Bür-
germeister Sascha Solbach nicht nehmen lassen, mit-
zulaufen und bei der anschließenden Siegerehrung 
jedem Kind einen Eisgutschein zu überreichen, der bei 
vielen für ein breites Grinsen sorgte. Ihm selbst wurde 
für seine Leistung mit der Startnummer 1 von der Turn-
vereinigung Bedburg ein Finisher-T-Shirt überreicht.

Die etwas älteren Bambini absolvierten eine 
500-Meter-Strecke und erhielten am Ende auch 
eine Belohnung.

Danach liefen Jugendliche eine Runde durch die 
abgesperrte Innenstadt und wurden im Ziel am 
Marktplatz von den Zuschauern mit Applaus emp-
fangen. Als Preis erhielten sie einen Eintrittsgut-
schein zum Monte Mare Schwimmbad.

Der GVG-Jedermannlauf über 4 Kilometer hatte weit 
über 150 Teilnehmer und ist fast so etwas wie ein Fa-
milienlauf. Eine große Gruppe der DLRG war wie jedes 
Jahr am Start und lief am Ende gemeinsam ins Ziel.

Im GVG-Hauptlauf, dem Highlight der Veranstal-
tung, waren 200 ambitionierte Läuferinnen und 

Läufer am Start, einige, um noch Punkte für den 
GVG-Laufcup zu sammeln.

In diesem Lauf siegte Thorsten Nikolini vor Michael 
Skiba (beide GVG-Laufteam) und Max Probst vom 
SC Rondorf.

Bei den Damen siegte Anke Kramer vor Nhi Vo und 
Hannah Bender.

Die Bedburger Stadtmeisterschaft ging bei den 
Männern an Max Cramer vor Stefan Hilger und 
Martin Wachtmeister.

Stadtmeisterin wurde Anke Cramer, gefolgt von Al-
mut Pütz und Anina Schulleri.

Das Orgateam der Turnvereinigung war sehr froh 
über die Hilfe der Malteser, die wie jedes Jahr er-
neut dabei waren.

Auch aus den eigenen Reihen der TV Bedburg 
hatten sich zahlreiche Helfer gefunden, in erster 
Linie aus den Abteilungen Leichtathletik, Running 
und Kampfsport, die für einen reibungslosen Ab-
lauf sorgten.




